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t
Großherzoglich Badisches

A n z e t g e . - B l a t
für den

Kinzig Murg - und Pfinz - Kreis.
Isro. 7 » Samstag den 22 . Januar 1 83 1 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nr . 6 35 . Das Messen der Früchte aufdenWochen - und Fruchtmärkten betreffend .Das Großherzogliche Hochpreißliche Ministerium des Innern , veranlaßt durch die geschehene An¬zeige , daß auf verschiedenen Wochen - und Fcuchtmarklen die angestellten Fruchtmesscr sich mancherlei Kunst¬griffe erlauben , und vorsätzlich bald mehr bald weniger , als recht ist , in das Maas zu bringen , hat durchHohen Erlaß vom i 3 . Der . v . I . Nr . 12649 . anzuordnen für angemessen gehalten , daß auf allen öffent¬lichen Markten und Speichern der Receptionen eine Warnung angeschlagen werde, welche alle solche Kunstgriffebei Strafe und Entfernung vom Dienste ernstlich untersagt . Zu solchen Kunstgriffen gehören namentlichjede vermeidliche Erschütterung , das Messen Ms einem nicht hinlänglich festen Boden , das Untersetzer!des Fußes unter das Maasgefaß , eine ungestümme Behandlung , das Nucken oder Stoßen des Sesters ,das Schwingen desselben um sKne Unterstützungsstangc , die allzu langsame oder allzu rasche Anfüllung desSesters , das Aufstoßen deS Sackes während des Messens u . dgl .Bei dem Messen der Frucht auf Speichern oder aus Zubern , soll der Sester durch mäßiges Ein¬fahren desselben in die Frucht etwa zur Hälfte , oder -| tcl damit angefüllt , dann ohne rasches Ausstossen ge¬stellt , mit beiden Händen vollends angefüllt , und nun so weit überfüllt werden , daß man rcchtwinklichüber d . m Steg abstreichen kann , Alles ohne vorsetztiche ErschütterungDie angestellten Messer , welche Veranlassung zu gegründeten Beschwerden über ungebührliche Ver¬kürzung oder Begünstigung des einen oder andern Theils bei den idnen überlragenen Verrichtungen geben ,haben unnachsichkliche Bestrafung und nach Umständen die Entlassung von ihrem Dienste zu erwarten .Hievon werden sämmtliche Aemter des Kreises mit dem Auftrag in Kennlniß gesetzt , nicht nurhiernach an die Fruchtmcsser die geeigte Warnung zur genauen Nachachtung ergehen , und auf ihr Ben - h, ^men wach . n zu lassen , sondern auch für den Anschlag dieser Anordnung an den Fcuchtverkaufhausern undSpeichern der Domanen - Vcrwaltunge » , der Standes - und Grundherrfchasten , sowie der Gemeinden undStiftungen zu sorgen . Durlach und Offenburg den i4 .

*
. Jänner i 83 i .

D i e Directoren
des Murg - und Psinz - und Kinzig - Kreises .Kirn . Frhr . v. SenSburg .

vdt . Lichtenauer .
^ 421 . Die von den Zünften dermaleri noch erhobenen und zum . Theil an dieAmtskasfe abgeliefert werdenden Gefalle betreffend .Da auS den erhobenen Nachweisungen über die , von den Zünften dermalen noch erhobenen undzum Theil an die Amtskasse abgeliefcrt werdenden Gefalle entnommen worden ist , daß die bestehenden Ge -setze und V . rordnungen in Bezug auf solche , und auf die , den Zünften noch z, . stehenden Rechte nichtvollständig vollzogen sind , so hat das Hvchpreißliche Ministerium des Innern unterm 24 . Der . i 63 o . Nr .*

>
3
e

~ ~ 8 ° ‘ veranlaßt gesehen , auf Nachfolgrndeß aufmerksam zu machen :•* ) Keine Zunit ist berechtigt , vom Ungenossen oder Ausländern für den Betrieb des zünftigen GewerbSinnerhalb des ZunftbezirkS , oder wegen Lieferung von Arbeiten in solchen , dermalen noch eine R e-rognitionS - Abgabe anzusetzen » und zu erheben , da alle Recognitioncn seit Einfübrung der.Gewerbsteucr aufgehoben sind . ( Reg . Blatt vom Jahr 1816 . Nr . Xk,I . Finanz - Ministerial - Der .«rdnung von - 4 . Juni 1816 Nr . 8009 . ) Es ist also den Zünften jeder derarkige Bezug , namentlich '



von Bestandmüllern , Schuhflikern , arKländischen Bauunternehmern rc . , als gesetzwidrig zu untersa¬
gen , sowie es sich von selbst versteht , daß die Amtskaffe an dergleichen ebenfalls nichts mehr zu
beziehen hat .

2) Keine Zunft hat eine polizeiliche Strqfgewalt gegen Ungcnossen oder Genossen .
lGrundverfassung der Stände § . 23 . 24 . Org . - 'Edikt vom Jahr 1809 L . B . Nr . 21 . b . )

vielmehr haben solche die Ortsvorgesetzke nach Maaßgabe des Org . - Edikts vom Jahr 1809 L . B .
Nr . 7. und soweit deren Eompetenz nicht reicht , die Bezirksämter . Nach Verhalkniß dieser
Eompetenz gebühren die Strafertragnisse der Gemeinde resp . der Amtskasse . Da nun vielfältig die
Zünfte noch eine Strafgewalt üben , sogar bis *u 1 5 fl . , und die Erträgnisse theils ganz beziehen,
theils über Ablieferung einer Quote an die Amtskasse , so ist künftig darauf zu sehen , daß die be¬
stehenden Gesetze und Verordnungen hierin strenge gehandhadt werden .

3) Nach der Tax - und Sportel - Ordnung vom Jahr 1807 pag . 72 . , sollen die Taxen für Dis¬
pensation von der Fertigung des Meisterstücks für die Staaks - Casse neben den gewöhn ,
lichen .Zunftgebühren angesetzt , und erhoben werde , und nach pag . 109 . sollen jene für Dispensa¬
tion von den . Wanderjahren für die Staatskasse angesetzt , daneben aber die dießfaüigen
Gebühren der Zünfte bestehen , die Ankheile der Staats - Caffe an letztem aber erlassen sein .

Es ist daher anzuordnen , daß in einem , wie im andern Falle , die Aemter die Taxen nebst
Sporteln und Stempel , gemäß der Taxordnung anfttzen , und mit andern Sporteln erheben , dage¬
gen die Zünfte ihre bisherige Gebühr unter Abzug des Antheils der Staats - Casse an solcher, welcher
letztere nicht mehr zu erheben ist , fortbeztehen .

4 ) Hat man ersehen , daß noch hier und da für Erlaß der Mauthfahre in der Bezeichnung der
Verordnung vom Jahr i 8 i 3 Regs . - Blatt Nr . VII . Gebühren erhoben werden . Da nun jene
Verordnung solches als einen Unfug abgestellt hat , so ist darauf zu sehen, daß die Zünfte solcher An¬
sätze sich enthalten »

Schließlich bemerkt man , daß wegen Abschaffung der Gebühren für das Waisenhaus , und we¬
gen Herstellung einer gleichförmigen Behandlung der der Stats - Caffe noch verbliebenen Zunftgefälle
im Wege der Gesetzgebung Vorsorge getroffen wird . Diese Verordnung wird hiermit zur allgemeinen
genauen Nachachkung bekannt gemacht .

Durlach und Offenburg den 11 . Jänner i 83 i .
D i e Direktoren

des Murg - und Pfinz - und Kinzig - Kreises .
Kirn . Frhr . v. Sens bürg .

vckt. Müller .

Bekanntmachungen .
Se . König ! . Hoheit der Großhcrzog haben gnä¬

digst geruht , die erledigte Pfarrei Hohensachsen , dem
bisherigen Pfarrer zu Kembacy , Johann Ludwig
Hörner zu übertragen , hierdurch ist letztere Pfar¬
rei ( Dekanats Werkheim ) mit einem Eompetenzan »
schlag von 401 fl . 21 kr . in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um dieselbe , haben sich bei der Fürst¬
lich Löwenstein - Werlheimischen Standesherrschaft bin¬
nen 4 Wochen vorfchritksmaßig zu melden .

Die von der Fürstlich Leiningenschen Standes¬
herrschaft erfolgte Präsentation des Pfarrers Lud¬
wig He pp zu Ruchsen , auf die Pfarrei Großeicbols -
heim , hat die Staatsqenehmigung erhalten . Hier -
durch ist die Pfaerei Ruchftn , Dekanats Adelsheim ,
mit einem Competenzanschlaq von 462 fl . in Erledi¬
gung gekommen , und haben sich die Bewerber um' ieselbe, binnen 4 Wochen vorschriftmäßig durch ihre

Dekanate bei der obersten evangelischen Kirchenbehör¬
de zu melden .

Uotergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welch , an

folgend « Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen auSgeschloßen zuwerden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( 3) zu Helms heim an das in Gant erkannte

Vermögen des verlebten Christian Hurst und seiner
Ehefrau , auf Donnerstag den 10 . Februar d . I .
Vormittag « 9 Uhr in diesseitiger Oberamtskaazlei .



, ( S) zu Helmsheim an den in Gant erkann .
ten Nachlaß der verlebten Anton Pauly , auf Don -
n . rstag dm 17 . Februar d . I . Vormittags 9 Uhr
in diesseitiger Obcramtskanzlci .

(3 ) zu Slettfeld an den in Gant erkannten
Nachlaß des verlebten Ändreas Müller , auf Dien¬
stag den 1 . Februar b . I . Vormittags 9 Uhr auf
diesseitiger Oberamlskanzlei .

( 3 ) zu Untergrombach an das in Gant er¬
kannte Vermögen der Ferdinand Geßlers Wutwe ,
auf Donnerstag de » 3. Februar d . Z . Vormittags
9 Uhr auf diesseitiger Oberannskaiizlei

( 3) zu Zeukern an das in Gant erkannte
Vermögen des Michael Speicher , auf Dleniag
den 8. Februar d . I . Vormittags 9 Uhr in diessei¬
tiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Odernmi Durlach «
( 3) zu Durlach an das in Gant erkannte

Vermögen der Christian Richter schen Eheleute ,auf Donnerstag den 10 . Februar d . I . Morgens8 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem
Bezirksamt Eppingen .

( 3 ) zu Stebbach an die nach Rußland auS -
wandernde Eoa Adamina Albrecht aut Freitag den28 . Januar d. I . früh 8 Uhr in dtess«iki,er Amts¬
kanzlei . Aus dem

B e z i r kfs a m t E t t e n h e i m.
( 2) zu Mahlberg an den gantmäßig verstor - '

benen Thateus Seiler , auf Samstag den a2 . Febr .d. Z . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( i ) zu Ettlingen an den in ConcurS er¬

kannten Maurer Karl Kunz , auf Freitag den 18 .
Februar d. 3 - früh 9 Uhr auf diesseitiger AmtS -
kanzlci . Aus dem

Bezirksamt GernSbach .
( 1 ) zu Forbach an die in Gant erkannte

Derlassenfchaftsmasse dcS verlebten Michael Rucken -
brod , auf Donnerstag den 17 . Februar d. I .
Morgens 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A . d .

Stad tu mt Karlsruhe .
( r ) zu Karlsruhe an die in Gant erkannte

Derlassenfchast des Schr . inermcisters Johann Fried¬rich Stengel , auf Freitag den 4 . Merz d . I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitigem C t-d :amt . AuSdem

Oberamt Offenburq .
( 2 ) zu Offenburg an den in Gant erkann .

Nachlaß des Straßenmristers Mrryael Kastele ,ten Montag den 7 . Fedr . d. I . Vormittags 8 Uhrauf diesseitiger AmtSkanzlei

(2 ) zu Zuwswrier an den in Gant erkannten
Nachlaß des Laver Kem pf und seiner Wittere , ge-
borne Magdalena Ob e rt , auf Mittwoch den 9 . Febr .
ch. I . Voimittags 8 Uhr auf dieff . itiger ObcramkS -" Kanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(8 zu Brötzinqen an das in Ganterkannte

Vermögen der Bürger und Weber Johann Georg
Dollmerischen Eheleute auf Freitag den 4 .
Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr in hiesiger Ober -
amtskan - lei . Aus dem

Oberamt Rastatt .
sr ) zu E lch es heim an den in Ganterkannten

Schrei '
nermelster Ludwig Fükterer , auf Montagden 3 i . Jänner d. I . früh 8 Uhr auf der Oder -

amtskanstei .

(2 ^ Gernsbach . fAufforderunq . 1 Zur Rich¬
tigstellung der Verlassenschaft des verstorbenen evangcl .
StadtpfarrcrS Bender zu Gernsbach ist es erfor¬
derlich , die allenlalsigen Forderungen und Schulden
des gedachten StadtMrrers zu kennen . Es wer¬
den demnach alle dessen Schuldner und Gläubiger
hiermit aufgefodert , bis zum 3 . März d. I . ein¬
schließlich ihre Schuldigkeiten und resp . Forderun¬
gen bei der Unterzeichneten Stelle anzumelden . Hier¬
nach haben sich diejenigen , welche eine Federung an
die Verlafsenschast zu machen haben um so gewisser
zu achten , als dieselben ansonst mit ihren Ansprü¬
chen ausgeschlossen werden , und über die VerlasseN -
schastsmasse rechtlich verfügt würde .

GernSbach den r 3 . Jänner r 83 i .
Großherzogi . BezirkS - Amk .

(2) Lahr . fAufforderuna .^ Handelsmann
Daniel Völker von hier , welcher unterm i 5 . Oct .1810 sich mit seinen Gläubigern arrangirke , ist um
fein « förmliche Wiederbefähigung eingekommen , und
hat nachgewiesen , daß er die Verbindlichkeiten dieses
Arrangements nicht allein schon langst erfüllt , son¬dern auch seine Gläubiger durch Nachzahlungen und
Uebereinkommnisse vollständig befriedigt hat ES
werden daher diejenigen , welche gegen dieses Gesuch
auf den Grund b«S erwähnten Arrangements vom
iS . Oct i8 »v eine etwaige Einsprache haben , auf¬
gefordert , solche mit den nöthigen Beweisen binnen
» 4 Tagen vor Unterzeichneter Stelle vcrzubringen ,
widrigenfalls tie Wiederbefähigung ausgesprochen
« erde« wird .

Lahr den u . Jänner , 83 > .
Grvßh . Bezirksamt .



Mundtodt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung des PffegerS soll bei Der «

tust der Forderung , folgenden iin ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oderz
sonst mit denselben kontra Hirt werden . AuS dem

Oberamt Durlach
(3 ) von Grö hingen die mit Altersschwäche

behaftete Bernhard Friedrich Heidts Wittwe , de¬
ren Aufsichtspfleger Gcrichtsmann Eötz allda ist .
AuS dem

. Bezirksamt Ettenheim .
( 3) von Kippenheim der Weber Andreas

Fried erich , dessen Aufsichkspfleger der Christian
Stulz von da ist. Aus dem

Erbvorl adungen .
Folgende sHon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Hornberg .
(3) von St . Georgen der Spengler Ludwig

Resenfelder , welcher sich im Jahr 18,7 von
Hause entfernte und nach Frankreich begeben haben
soll , seither aber keine Nachricht mehr von sich
gab .

( 1 ) Breisach . (Erbvorladung .) Wilhelm
Ernst Bürklin , Sohn des verstorbenen Pfarrers
Bürklin in Jhringen , vormaliger Steuerperäquator
in Offenburg , hat sich im Jahr 2828 von seinem
damaligen Aufenthaltsorte entfernt , und es ist seit
dieser Zeit keine Nachricht von ihm eingekommen .
Auf Ansuchen seiner Mutter und Geschwistern wird
nunmehr Wilhelm Ernst Bürklin hiemit aufgefordert ,
binnen Jahresfrist um so gewisser Nachricht von sich
anher gelangen zu lassen , widriqens seine Abwesen¬
heit anerkannt , und er für verschollen erklärt wer¬
den würde . Breisach den 16 . Jänner i 83 i .

Der Amtsvorstand .

( 0 Lörrach . (Derschollenheits - Erklärung. )
Der zur Empfangnahme seines älterlichen Vermö¬
gens am 29 . Dec . 1829 ediktaliler vorgcladene
Johann Martin Sülterlin von Kandern , wird
für verschollen erklärt , und sein Vermögen nunmehr
feinen nächsten Anverwandten gegen Sicherheitslei¬
stung zur nutznießlichen Erbpflege übergeben , ,

Lörrach den i 5 . Jänner i 83 u
Großherzogl . Bezirksamt .

(3) Lörrach . (Verschollenheitserklärung . ) - In
Bezug auf die am 29 . December 1829 ergangene
Edictalladung der Maria Barbara Brunner von
Binzen , Wittwe des Johann Richard von Sirrck
bei Thionville , wird dieselbe nunmehr für verschol¬
len erklärt , und ihr unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen , ihren Geschwistern gegen Sicherheitsleistung
zur nutznießlichen Erbpflege zugewiesen ,

Lörrach den 5 . Jänner i 83 i .
Troßh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Waldshut . (Vorladung .) Die nachbe¬

nannten Milizpflichkigen aus der Conscription für
das Jahr » 83 i , sind bei der Visitation und Mes¬
sung ungehorsam ausgeblieben , und werden daher ,
da ihr Aufenthalt unbekannt ist , hiemit öffentlich
aufgefordert , sich vor dem 2 . April d . I . dahier
vor Amt noch zu stellen , widrigens die auf diesen
ihren Ungehorsam gesetzten Strafen nach dem

Gesetz vom 5 . Oct . » 820 , und nach § . 58 . des

Conscriptionsgesetzes vom 24 . Mai 2825 gegen sie
ausgesprochen werden würden . Die ausgeschriebenen
Conscriptionspflichtigcn sind :

2 ) Anton Linker ! von Waldshut .
2 ) Philipp Schlachter von Görwiel .
Waldshut den 20 . Jänner 2682 .

Ervßh . Bezirksamt .

(2) Dur lach . sFabndung und Signalements
Wendelin Vogel » on Skupferich , hat sich vor
Kurzem eines Gelddiebstahls , im Betrag von io ff.
42 kr . , bei seinem Lchrherrn Jakob Vollmer ,
Wagnermeister zu HagSfelden , verdächtig gemacht )
und dessen Aufenthalt konnte ftithcr nicht ausgekund¬
schaftet werden . Wir ersuchen daher alle resp . Po¬
lizeibehörden , auf den unten signalisirten Wendclin

Vogel gefälligst zu fahnden , und ihn im Belretungs -

falle hierher einzulifern . .
Durlach den 23 ° Jänner 2882 .

Grvßh . Oberamt .
Signalement .

Alker 27 Jahre , Größe 5 , 2 "
, Statur läng¬

lich , Gesicht länglich und dürr , Gesichtsfarbe bleich,
Mund gewöhnlich , Haare schwarz , Augen blau ,
sonstige Zeichen können keine angegeben werden .

00 Ettenheim . ( Diebstahl .) In der Nacht

vom 1 . auf den r . dieses , wurden dem Severin



Herzog von Ettenbeim , aus seinem Schopf ein
Wagenrad , eine Mistgabel und eine hölzerne Schau¬
fel entwendet . Was zur Fahndung gegen die ver¬
dächtigen Innhaber oder Verkäufer bekannt gemacht
wird . Etlenhcim den 20 . Jänner i 83 1 .

Ecoßherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Gengenbach . sDiebstahl . s In der Nach ^
vom 6 . auf den 7 . d . M - wurden dem Herrn Stadt .
Pfarrer Bauer dahier mittelst Einbruch entwendet

fl . kr .
1) 28 Sester Erdäpfel & i 5 . 7 —
2) Ein im Essig gelegener Rehschlegel 1 12
3) 24 Ohmen Wein von den Jahren 2824,

282 .4 und , 826c untereinander ü 4 fl .
per Ohm . . . . 10 —

4) Sechs Schoppen Anken in einem icde-
dcnen Hafen . . . . 2 —

6 ) Eyer für . — 12
6 ) 2 Meßlein große und kleine Zwiebeln — 12
7 ) Eine Stechschaufel mit einem Stiel 1 18
8 ) 4 Körbe voll gute Aepfel ü 3o kr. 2 —
9 ) 2 alte Erdäpfel - Säcke ä 24 kr. . — 48

24 42

In der Nacht vom 22 . auf den 23 . d . M .
wurden dem Leibgedinger Georg Benz vvnReichen -
bach mittelst gewaltsamen Einbruchs in der Küche
und Fleischkammer entwendet :

Jl . kr .
» ) 2 Seiten Speck , 3o Pfd . schwer, inR »

Werth von . . . . * 9 3o
2 ) 5 o Pfd . Einqeschröt . 6 —
3 ) In einem steinernen Hafen 2 Maas Anken 2 24
4 ) Ein eisernes Kachele . . . — 36
5 ) Eine Pfanne . . . . . — 48
6 ) 1 Schaumlöffel , Schäpfle und Spiß — 36

7) 2 Metzle Bohnen . . . — 5
8) 5 Weßle Wcißmehl ü 6 kr. — 3o

39 29

Hievon geben wir sämmtlichen Polizeibehörden
zur gefälligen Fahndungs - Veranlassung Nachricht .

Gengenbach den , 3 . Jän . 2832 .
Großh . Bezirksamt .

( 2) Karlsruhe . fDiebstahl .s Gestern Nach¬
mittag wurde zwischen 1 und 4 Uhr der nachbeschrir -
bcne Mantel aus einem hiesigen Privalhause ent -
wendet ; was wir Behufs der Fahndung hiemit zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 24 . Jänner » 83 ».
Großh . Sladtamt .

Beschreibung des Mantels .
Derselbe ist gelb von sogenanntem Nakurellkuch ,

mit 5 Krägen und einem gelbsammtnen Umlegkra¬
gen , vornen mit 4 Klappen zum zuknöpfen , inwen¬
dig mit Eannefas in den Aermel » , und beide Vor -
dertheile mit Seidenzeug , der die Farbe des TuchS
hat , gefüttert . Am linken Armloch ist derselbe zer¬
rissen , und eine Klappe fehlt .

( 1 ) Kork . sDiebstahl . s In der Nacht vom
24 . auf den 26 . d . M . wurde dem Adlerwicth Da¬
vid Römscher von Kork aus einer verschlossenen
Schublade 20 fl . in Sechsern und Groschen beste¬
hend , sodann einige halbe und ganze Frankenstücke
nebst zwei russischen Silbermünzen , wovon die eine
die Größe eines kleinen Thalers , und die ändere die
eines Sechsbätzners hat , im ohngefahren Betrog von
6 fl . entwendet . Wir bringen dieß Behufs der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Kork den 26 . Jänner i 83 r .
Grcßh Bezirksamt .

(2) Triberg . sDiebstahl .s . In der Nacht
vom 22 . auf den 23 . l . M . wurde aus der Sakri -
stey zu Furtwangen mittelst Einbruchs folgendes
entwendet :

Ein Rauchmantel von weißem Seidenzeug mit
grünen Blumen und versilbertem Schlosse ,

Ein Belum von rothem Damast mit gelb lei¬
nenem Futter ,

t
Ein Stück weißer Lasset mit Blumensticktrek ,

beiläufig 25 Ellen lang und »4 Ellln breit .
Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf den

unten beschriebenen Purschen , welcher einen auf N .
Storz von Eichhalden lautenden Heimnthschein ,
der das letztemal und zwar unterm 10 . 1. M . in
Schwenningen visirt worden ist , bei sich trägt .

Sämmtliche Justiz - und Polizeibehörden wer¬
den ersucht , auf den mulbmaßlichen Dieb und die
gestohlenen Effekten genau fahnden , und erster » auf
Betreten ergreifen , und wohlverwahrt hieher einlit -
fern zu lassen . Triberg den 24 . Jän . 2832 .

Großh . Bezirk ^ Amt .

Signalement .
Derselbe ist beiläufig 35 Jahre alt , mißt 5 '

, 6 "
,

hat schwarze Haare und dergleichen Back - nbart , klei -
ne schwarze Augen , ein spitziges Kinn , dergleichen
Nase , spricht den schwäbischen Dialekt , und ist von
Profession ein Müller . Seine Hände müssen durch
Glasschnitte stark verwundet seyn . Ec trägt einen
alten dunkelblauen Ueberrock, dergleichen Hosen mit
hellblauen Streifen , einen schwarzen runden mit es»



nem schwarzen Bändelchcn eingefaßten Filzhut , ein
gelb gestreiftes Halstuch und Stiefeln .

( 2 ) Dur lach . (Straßenraub . ) Samstag den
L . Jan . i 83 i Abends 6 '

Uhr, wurde zwischen Weingarten
und Durlach von 2 Bauern und einer Bäuerin ein
Straßenraub verübt , indem sie einem Reisenden ei¬
nen Geldbeutel mit 19 Kronenthaler gewaltsamer
Weise abnahmen . Der Geldbeutel ist von weißer
Seide gestickt, an welchem Streifen von dunkelblauen
Perlen herablaufen , zwischen zwei solchen Streifen
befinden sich die Buchstaben J . 8 . von Goldperlen ;

ck>er Beutel war schon etwas alt , und mit weißem
Baumwollezeuq gefüttert . Die Räuber können nur
dabin beschrieben werden , daß sie groß und unter¬
setzt waren , Kittel von Leinenzeug trugen und etwa
40 — 5 o Jahre alt seyn mögen . Sämmtlichcn ver-
«hrlichen Polizcibebörden lheilen wir dies zur gefäl¬
ligen Fahndung mit .

Durlach den 14 . Jänner x 83 i .
Großh . Oberamt .

( 3) Kenzingen . sUnterpfandsbuchcrneuerunq
zu Oberhausen betreffend .) Das Unterpfandsbuch zu
Oberhausen zu erneuern haben wir für nöthig erach-
tet . Diejenigen Gläubiger , welche aus was immer
für einen Titel , Vorzugs > und Unterpfandsrechte
auf Liegenschaften in der Gemarkung Oberhausen
an .» sprechen haben werden anmil aufgefordert , unter
Voclag der Pfandurkunden in Orginal oder beglau¬
bigter Abschrift ihre diesfälligen Rechte am 20 . bis
3o . Jänner 1 83 1 in dem dortigen SchiffwirthshauS
vor der niedergesetzten Kommission um so sicherer
auszuweisen , widrigens der vorhandene Eintrag zwar
inS neue Pfandbuch gleichlautend übertragen wird ,
die Pfandgläutiger aber die Nachtheile sich selbst bei-

zumessen haben , welche aus der unterlassenden An¬
meldung entspringen könnten .

Kenzingen den 3 x . Dez . » 83 o .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Rheinbischoffsheim . (In Verfloß
gerathene Pfandurkunde . ) Die Pfandurkunde , wel¬
che von den Schwancnwirlh Jakob Hanser ' schen
Eheleuten von Neufr îstett , am 18 . Dec . 1828 der
verwiltweten Frau Professor Holz mann , Christine
geb . Ketzer , in Karlsruhe über 1000 fl . ausgestellt
und am 3 o . Dec . i 83 o mit Zinsen richtig heimbe¬
zahlt wurde , gerieth in Verstoß . Der etwaig Be ,
fitzer derselben wird aufgefordert , seine Ansprüche auf
diese Pfandurkunde binnen 6 Wochen um so sicherer
dahier geltend zu machen , als dieselbe sonst für kraft¬
los erklärt , und deren Tilgung im Pfandbuch an¬
geordnet werden wird .

Rheinbischofsheim den 6 Jänner i 83 i .
Großh. Bezirksamt.

( 1 ) Neustadt . ( Bekanntmachung . ) Wir find
ermächtiget , auf die Entdeckung der Thater des
vom 5 auf den 6 . v. M . in der hiesigen Amtskanz -
lei verübten Diebstahls , eine Prämie von 2b fl.
auszusetzen . Neustadt den j8 . Sännet j 83 1 .

Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(2 ) Breiten . (Fruchlversteigerung .) Don¬

nerstag den 27 . dieses , Vormittags 11 Uhr , werden
zu Zaisenhausen von dem dasigen Speicher sooMltr .
Dinkel 1829c Gewächs dem Verkauf ausgesetzt , und
bei annehmlichen Geboten sogleich losgeschlagen .

Bretten den x 3. Jänner i 83 i .
Großh . Domäneuverwaiiuna .

( x ) Bruchsal . ( Holzversteiaer . ng . ) Die
Gemeinde Untergrombach , läßt xxx Stamm Hollän¬
der - Eichen versteigern , und die Verstei ..erung hievon
ist den 5 . Febr . Morgens 9 . Uhr , bei dem Ober¬
forstamt -dahier . Bruchsal den 19 . Jänner x 83 i .

Großh . Oberforstamt .

( 1 ) Dur lach . ^Weinstein und Floßvcrstngr -
rung .) Die Unterzeichnete Stelle versteigert am
Mittwoch den 2 . künftigen Monats Febr . , Vormit¬
tags 9 Uhr , x6x Pfd . Weinstein und 144 Ptd .
Weinsteinfloß , auch eine Parlhie altes brauchbares
Eisen , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Durlach den 19 . Jänner x 83 x .
-M Großh . Domänenverwaltunq .

( 3 ) Durlach , sVerkauf des Schlößchens Au -
gustenburg ] Das dem Knopffabrikant GehreS
gehörige Schlößchen Augustenburg , £ Stunde von
Durlach bei Grözingen an der Hauptstraße nach
Pforzheim gelegen , wird Montag den 14 . Februar
x 83 i Nachmittags 2 Uhr im Hause selbst einer öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt .

Das Ganze bestehet :
1 ) in einem aus 3 Flügeln bestehenden , massiv -

gebauten , großen zweistöckigen Hauptgebäude ,
in dessen Mitte sich ein schöner Garten mit
vielen edlen Odstbäumen befindet , und von
welchem der vordere Flügel auf bie Hauptstraße ,
der mittlere auf den Garten und der dritte auf
den Ort Grözingen stößt ; in Stallungen und
in einem großen gewölbten Keller zu mehreren
xc»o Fuder Faß ;

2) in einem 120 Fuß langen , zu einer Bier¬
brauerei febr zweckmäßig eingerichteten , in gu¬
tem Zustande sich befindlichen Gebäude , nebst
einem , vorzüglich gutes Wasser liefernden Brun¬
nen ;
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3) Ln einem besonder« Wohnhaus mit 5 Zimmern ,
Kammer , Küche , Keller , Stall und Heuboden ;

4 ) in einem neu gegrabenen Felsenkeller , im
Hof befindlich ; einem schönen Gemüsgarten am
hintern Flügel des Hauptgebäudes ; in 2 Gärt¬
chen im und vor dem Hof , und einem geschlosse
nen , sehr geräumigen Hof ;

5 ) in unqefabr 4 Morgen Ackerfeld und Wiesen.
Liebhaber werden mit dem Bemerken eingeladen ,

daß die Verkaufs - Bedingnisse am Steigerungstage
selbst bekannt gemacht werden .

Durlach den 5 ten Januar j83jl .
Großh . AmtsRevisorat .

( 1 ) Karlsruhe . sNutz - und Brennholzver -
steiqcrung . i Dienstag den 1 . Fcbr . d . I . , werden
aus dem Herrschaft . Rittnertwald , Berghäuser Reviers

1 eichener Nutzholz - Klotz,
1 forlener „ „
1 ruschener „ „

sodann :
45 Klafter buchen Scheiterholz,
H eichen

> 1 „ forlen
„ aspen

3 „ Klocholz und
255 o Stuck Wellen

öffentlich versteigert werden . Die Steigerungsliebha -ber , wollen sich am gedachten Tag Morgens 8 Uhrbei dem Riltncrthof einfinden .
Karlsruhe den ig . Jänner » 63 » .

Großh Fvrstamt .
( ») Karlsruhe . s Baiiaccordversteigerung . ]

Mittwoch den 26 . Januar » 83 » Vormittags 9 Uhrwird eine Abstrichsversteigerung der noch zu ferligen -drn Schlosser - , Schreiner - , Glaser - und Tüncher -Arbeiten zum Forsthause in Bcrghaussen in dortigemRathhause statt finden , wozu man mit dem Bemer¬ken einladet , daß nur cautionsfähige Handwerksleutezur Steigerung zuqelaffen werden . Die Bedingun¬gen , so wie der Plan können bis dahin täglich beiGroßh . Bauinspectivn Bruchsal einqeschen Mpden .Karlsruhe den 1 9 . Jänner i 83 i .
Großh . Forstverwaltung .

( r )
^ Mahlberg . sJagdversteigerung . s Daauf die Alkenheimcr Jagd auf 225 fl. jährlich Pacht¬zins noch weiters 26 fl . nachgeboten worden sind, sowird bis Freitag den 18 . Februar Morgens 9 Uhreine abermalige Versteigerung zu Altenheim im Sal -men vorgenommen werden , wozu die Liebhaber hier «Mtt erngeladen sind .

Mahlberg den » 8 . Jänner i 83 i .
Großhrrzogl. Ober-Forstamt .

( 1 ) Offen bürg . sHolzversteigerunq .1 Durch
hohen Kreis - Directorial - Erlaß vom i 5 . Jänner Nr .
664 . sind der Gemeinde Bohlsbach , i 63 zu Bau -,
Nutz - und Hollander - Holz , taugliche Eichstämme ,
zum Verkauf bewilliget worden . Die Versteigerung •
derselben , ist auf Montag den 3 » . Jänner bestimmt ,
an welchem Tage sich die Steigliebhaber früh 9 Uhr in
besagtem Gemeindswald einzusinden , und sichere
Bürgen zu stellen haben '.

Offenburg den 07. Jänner » 83 1 .
Großherzogi . Forstamt .

( 1) Pforzheim . sWeinversteigerung .s Dien¬
stag den 3 . Febr . d . I . Nachmittags 2 Uhr , werden
aus der Bevlasscnschaflsmasse des verstorbenen Herrn
Handelsmanns Daniel Ludwig Maier von hier , in
der Wohnung der Frau Wittwe , folgende rem und
gutgehalrcne Weine , gegen baare Bezahlung öffent¬
lich versteigert , als :
i 3 Ohm 8 Viertel Ueberrheiner Rißlinq von 1811 ,
40 „ 8 „ Muschbacher von » 822 ,16 „ 1 „ Kallstädker , rother von 1811 ,
li , , 3 „ Ungsteiner von » 8i » .

Pforzheim den 10 . Jänner » 83 » .
Großh . Amtsrevisorat .

( 1 ) Rastatt . sHollander - Eichenversteigerung .s
In Gemäßheit hoher Kreisdirektorial - Bewilligung
vom 24 . April v . I . Nr . 5412 . werden Freitagden 28 . t>. M . Vormittags 10 Uhr 35 Stamm
Holländer - Eichen , aus dem Gemeindswalde Gceffern ,im Wirthshaus zum Anker daselbst öffentlich verstei¬
gert , und die Liebhaber hiezu eingeladen .

Rastatt den >8 . Jänner i 83 i .
Eroßherzogl . Oberforstamt .

( 1 ) Rastakt . sJagdverpachtung . s Zufolge
hohen OberforstkommissionsBeschlusses vom 14 . dieses
Monats Nro . 40 » . wird auf Samstag den 29 . d . M .
Vormittags » 0 Uhr in der Oberforstamtskanzlei die
herrschaftliche Jagd im Jffezheimer Revier im Wege
der öffentlichen Versteigerung verpachtet , wozu die
Liebhaber eingeladen werden .

Rastatt den 20 . Januar i 83 i .
Großh . Lberforstamt .

Pachtantrage und Verleihungen .

(3 ) Epp in gen . sSchasireiverleihung . s Der
Bestand der Gemeindsschäferei zu Berwangen geht
bis Michaelis d . I . zu Ende , und wird den 3 . Fe¬
bruar Vormittags » 0 Uhr auf dem Rathhause da¬
selbst in «inen fernern sechsjährigen Zeitbestand gegt .



6m . Die Liebhaber müssen sich mit Vermögens¬
und 7 Slttenzeuqniffen ausweiscn . Der Beständcr
darf 3oo Stück Schaafe einschlagen , erhält eine ge¬
räumige Wohnung nebst Scheuer und Stallung , und
bekommt zum Genuß 18 Morgen Ackerfeld in 3 Flu¬
ren , 6 Morgen Wiesen und 4 Viertel Krautqarten .
Die näheren Bedingungen werden bei der Verstei¬
gerung bekannt gemacht .

Eppingen den 4 . Januar i 83 i .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Grötzingen , Oberamts Durlach . sZie-
gelhütten - Verpachtung ^ Die hiesige Gemeinds - Zie -
gelh

'ütte , bestehend in einem Wohnhaus mit Keller ,
ein guter Brennofen , Hoftaithung und Gärtchen mit
mehreren tragbaren Bäumen besetzt , wird Donnerstag
den 17 . Februar i 83 i Nachmiltags 1 Uhr auf dem
hiesigen Nathhaus auf 6 weitere Jahre , nämlich von
Georgi i 83 i bis dahin 1887 öffentlich an den Meist¬
bietenden verpachtet . Das Material ist in der Nähe
zu haben . Die nähern Bedingungen werden am
Steigerungstage selbst den StcigerungSIiebhabern ,
welche sich mit legalen Vermögens - und Leumuths -
zsugnissen zu versehen haben , bekannt gemacht wer¬
ben . Grötzingen den »7 . Januar i 83 i .

Der Ortsvorstand .
Vogt Kurtz .

( 3 ) Mühlburg . sWirkhshaiisversteigerung 1
Der Erbtheilung wegen wird das zur Verlaffenschaft
des verstorbenen Hirschwirlhs Friedrich Nagel zu
Mühlburg gehörige zwcistöckigke Wirthshaus , mit
der Realschildgerechligkeit zum Hirsch , nebst Scheuer ,
Stallungen zu 60 Pferden , Rindvieh und Schwein -

stallunqen , zwei gewölbten Kellern , Wasch - und
Backhaus , ohngefähr 3 o Ruthen Garten beim HauS ,
nebst sehr geräumiger Hofraitbe Donnerstag den 3 .
Febr . l. I . Nachmittags 2 Uhr einer öffentlichen
Versteigerung , oder wenn keine Käufer erscheinen
einer Verpachtung auf mehrere Jahre ausgesetzt .
Dieses wird andurch mit den « Bemerken zur öffentli¬
chen Kenntniß gebracht , daß die Steig - und resp.
Pachkliebhader sich an genanntem Tage und Stunde
im Hirschwirthshause dahier einfinden , sich mit Ver -
mögenszeugniffen ausweisen und im Sleigerunqsfall
für die Zahlung des Kauf - oder des Pachtschillings
einen caventen Bürgen stellen mögen . Die übrigen
Bedingungen können bei Unterzeichneter Stelle und
am Steigerungstage vernommen werden .

Mühlburg , den 10 . Jänner i 83 i .
Bürgermeisteramt .

Weber .

Dienst - Nachrichten .
Der kathol . Schuldienst in Weilersbach , Deka¬

nats Villingen , ist dem Unkerlehrer Karl Müller
in Rust , übertragen worden .

Die Gräflich von Jgelhcim '
sche Präsentation

des Schulkandidaten Joseph H offmann von
Schlierstadt , bisherigen Schulgebülfen in Gerlachs -
heim , auf die erledigte kathol . Schulstclke in GaM -
burg , Amts Wertheim , im Main - und Tauberkreis ,
hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Der kathol . Filialschuldienst zu Ballsbach , Amts
Eberbach im Neckarkrcis , ist dem dortigen Schui -
verwalter Hubert Schäfer übertragen worden .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom >5 . Januar istZi .

Fruchtpreis . IKarlsruhe . I Durlach . E Pforzheim | Brodpceiße . ^Karlsruhe H Durl . § zIclfchpreiß>8starlsr ^ Ourl .
Var Malte , st . kr. fl . kr. fl. kr . Ein Weck zu Pf . LIH Iw 8 | Das Pfund. kr- kr.
Neuer « «nun — — — — _ e kr . hält _ 5 ] ß Ochsenfleisch 9 8 !
Atter Kerne » 1 l 10 JO ko 11 ^ 1 I Gemeines • -
Walzen - - IO 52 10 &2 — — dito zu » kr. * 11 , 11 1 Rindfleisch » 7
Reue « Korn 7 20 7 20 — — Weisbrod zu ! Kuhfleisch . 7 —
Alte« Korn — — — — — — 6 kr. hLlt

Schwarz brod
2 I , I Kalbfleisch - ? i 7

Wem. Frucht — — — — _ _ 1 ^Räuptingsfl . —
Gersten - > 5 2k 5 ak 5 2k . tzsmmelg . 7 7
Habe« » . . 3 i3 3 i3 3 20 zu » 7 kr . hin * Schwein efl. 8 7 ;
Welschkorn » 7 20 7 20 _ _ ditto zu ! hkr . l. — Ochsenznnzr 9
Srbs »nd . Sri
Linsen - - -

— 1 —
zu 5 kr. hLll - — 1 Ochlenm .ul

7 Ockfen uß
ak

9
—

Bebnen - - — — 1 — — — — , u 10 kr . Mit 3 11 Kaib - kvvf P « 5 | -

( Viklualien > Preise ) SRinB(ö) .nuij vae Pfund 22 kr . — Schweweschmalz 8 kr . — Butler . 8 kr.
Lichter gezogene 22 kr . gegossene 20 kr. — Seife 16 kr. - - Unfcbiitt der Ent. 20 fl. 3 Eyrr k kr

Verlag und Druck ver er . K .
'^
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triien Dvfbuchoruckerey .
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